
11- 1101f der Be~1agen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 
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REPUBLIK öSTERREICH XIV. Gesetzgebungsperiode 

BUNDESMINISTERIUM 
FüR SOZIALE VERW'ALTUNG 

ZI.21.891/44-7/1976 

10iO Wien, den ........... 7..~ ..... _J.u..li ............. _ ... _ ............. 197 .. ? 
StlJb.enr!ns : 
T':kp!:;OD 51 S" ~5 

'rf6 If~B 

19"16 -07- 0 9 
zu 1f''9/J 

B ('; an t ~_0..:E. tun CL 

der Anfrage der Abgeordneten DroKOHIJ1AIER 
und Genossen. an den Herrn Bundesminister 
für sozia.le Verwa.ltung betreffend Einkommens­
zuwachs der Pensionisten seit 1970 (Nr.469/J) 

Die Abgeordneten DrQKOHLMAIER und Genossen haben 
an mich folgende Anfrage gerichtet: 

" 1) Welcher tatsächliche reale Einkommenszuwachs 
ergibt sich unter Berücksichtigung der al}ge­
meinen Pensionserhöhungen und der Lebens­
kostensteigerung fi.ir Pensioni.sten seit 19,'0? 

2) Wie hat sich die Belastung der durchschn.itt­
lichen Alterspension nach dem ASVG durch die 
Lohnsteuer und den Krankenversicherungsbeitrag 
seit 1970 verändert? 

In Beantwortung dieser Anfrage 'beehre ich mich 
folgendes mitzuteilen: 

Zu 1): Die Anfrage nimmt offenbar Bezug auf Nr,,31Lj· des 
Nachrichtendienstes des Hauptverbandes der 
Öste:::-reichischen Sozialversicherungsträger vom 
14 .. 5 .. 1976" In dieser Aussendung sind für den 
Zeitraum Jänner 1970 bis Jänner 1976 die nach­
stehenden Größen gegenübe=gestellt: 
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nominelle Erhöhung der Pensionen o~oo.oo.~.o 80,4 % 
Steigerung des Lebenshaltungskostenindexes a 50,2 % 
reale Erhchunß der Pensionen oo •• ooocoooo.oo 30,2 % 

Aus den r:i.edergegebenen Größen i:~t klar erkennbar, daß 

die reale Erhöhung in %-Pnnkten angegeben ist. Der 
ri,chtigE Ausdruck nro-Punkte" WUrG3 offenbar bei der 

Redaktion des Nachrichtendienste3 ~iberseheno 

Zfl 2): Meiner An~icht nach läßt si.ch diese ]lrage am 
besten an Hand der vier nachstehenden Beispiele -
B~uttobetrag und Nettobetrag jeweils ohne 
Wohnungsbeihilfe - beantworteno 

Durchsc~ittliche Alterspensionen i~ 
Dezember 19Z.Q 

Pensoversoanstalt Pens.vers.anstalt 
der Arbeiter der Angestellten 

Männer Frauen Männer Frauen 

Schilling 

Bru't;to 20400,-- 10141 ~-= 3 .. 467,-- 2 .. 298,--
ab 1."V 60~-- 17910 86,70 57,50 

LSt 89,10 319,90 73,40 

Netto 2 .. 250~90 1,,123 9 90 30060,40 2 .. 167,10 

~. 
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pur(:hschni ttliche Altersl?ensi.o!.~~. ill! 

~emb.e;: 1975 

---------, .. __ ........ _-----------_._--_ ........ _--_ .. ~~ 
Pensove~soanstalt 

der Arbeiter 

Männer Frauen 

Pensovers .. anstalt 
der Angestellten 

r-länner Frauen 

Schilling 

Brutto 3 .. 986,-- 1,,908,-- 5.642,~- 3 .. 697,~-
ab KV 119~60 57,(:0 169,30 '110,90 

LSt mit AVFB $) 0 347,70 • 
LSt ohne AVFB 126,10 547./70 62,80 

Netto mit AVFB 3 .. 866,40 .. 5 .. 125,-- .. 
Netto ohneAVFB 3 .. 740,30 10850,80 4 .. 925,-- 30523,30 

*)AVFB = Alleinverdienerfreibetrag 

Für die Berechnung der Lohnsteuer ist bei den darge­
stellten Modellfällen angenommen, daß neben dem Allein­
verdienerfreibetrag keine weiteren Freibeträge in d.er 
Lohnsteuerkarte eingetragen sind~ Hinsichtlich der 
Relation Brutto' zu Netto lassen sich die folgenden 
Hundertsätze er~j.tteln: 

Die Nettopension beträgt QOOQQo voRo der Bruttopension 

".; 

... Jt 

-

Dezember 1970 Dezember -1975 
Pensovers .. anstalt der Arbeiter 

Män:n.er mit A VFB 93,8 VoHo 97,0 v.H~ 
Män.':ler ohne AVF'B 93,8 11 93,8 n 

FrSl,.l.eIl 98,5 fI 97,0 11 
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Dezember 1970 Dezember 1975~~ 

Pensoversoanstalt der Angestellten 
M'anner mit A'n"'B 88,3 VoR. 90,S· v.Ho 
Männer ohne AVFB 88,3 11 87,3 11 

Frauer~ 94~3 11 95,3 11 

-
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